
Wir sehen Jesus Christus in der Bibel

Jesus = Das Wort Gottes

“Im Anfang war das Wort, und das Wort war 
bei Gott, und Gott war das Wort.“
Johannes 1, 1



Christus ist das Abbild Gottes

Jesus Christus kennen!

„Kein Mensch hat jemals Gott gesehen. 
Doch sein einziger Sohn, der in enger 
Gemeinschaft mit dem Vater lebt, hat uns 
gezeigt [oder: verkündigt], wer Gott ist.“
Johannes 1, 18



Jesus sehen = den Vater sehen

Jesus Christus kennen!

„7. Kennt ihr mich, dann kennt ihr auch meinen 
Vater. […] 8. Da bat Philippus: «Herr, zeige uns 
den Vater, dann sind wir zufrieden!» 9. «Ich bin 
nun schon so lange bei euch», entgegnete Jesus, 
«und du kennst mich noch immer nicht, Philippus? 
Wer mich gesehen hat, der hat auch den Vater 
gesehen.»“
Johannes 14, 7-9



Jesus Christus ist alles!

Jesus Christus kennen!

„Darum hat ihn auch Gott erhöht und hat ihm den 
Namen gegeben, der über alle Namen ist,10 Vor 
Jesus werden sich einmal alle beugen: alle 
Mächte im Himmel, alle Menschen auf der Erde 
und alle im Totenreich. 11 Und jeder ohne 
Ausnahme soll zur Ehre Gottes, des Vaters, 
bekennen: Jesus Christus ist der Herr!“
Philipper  2, 9-11



Jesus Christus ist alles!

Jesus Christus kennen!

„Es ist in keinem anderen das Heil; Es ist 
auch kein anderer Name unter dem Himmel 
den Menschen gegeben, durch den wir 
gerettet werden können.“
Apostelgeschichte  4, 12



Rückblick

Der Sieg des Gekreuzigten

Der Triumph des Auferstandenen

Jesus Christus



Kreuz und Auferstehung

Kreuz = Sieg Auferstehung = Triumph

des Gekreuzigten Christus



Was zeigt uns das Kreuz?

Das Kreuz aus unserer Sicht:

Unsere Rechtfertigung
(2. Kor. 5, 21; 1. Kor. 1,30; 1. Petr. 3,18)

Unsere Heilung
(Jes. 53; 1. Petr. 2,24)

Unsere Heiligung
(Röm. 6,6; Gal. 2,19+20; 1. Kor. 1,30)
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1. Petrus 2, 24



Grundlage des neuen Lebens

Christus in uns – Wir in Christus
- Durch die Auferstehung bleibt Jesus Mensch,
um sich mit uns zu verbinden (Hebr. 2, 14-17)

- Wiedergeboren zu einer lebendigen Hoffnung (1. Petr. 1,3)

- Wir sind Teil am „Körper Christi“ (Eph. 4,15.16)
- Christus ist in uns (Kol. 1, 27)
- Wir erleben die Kraft seiner Auferstehung (Phil. 3,10)

Unser Leben begann mit der Auferstehung
Die Taufe symbolisiert unser neuen Leben:
Römer 6,3+4; Kolosser 2,12 
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Die Himmelfahrt des Siegers
Jesus Christus –



Was passierte bei der Himmelfahrt?

Der am Kreuz „Erhöhte“ wurde von Gott in
die Herrlichkeit „erhöht“ (Phil. 2,9-11).

Das ist entscheidend für die 3 Ämter Jesu:

Das prophetische Amt

Das priesterliche Amt

Das königliche Amt
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Bedeutung für die 3 Ämter Jesu

König Priester Prophet

Priestertum
Aarons

König Priester Prophet

Priestertum
Melchisedecks

Direkte
Prophetie

Prophetie
durch den Geist

Verborgenes Königreich
(königliche Vollmacht)

Königliche
Herrschaft

Himmel

Erde



Jesus Christus – der Hohepriester

� Auf der Erde erfüllte Jesus den 
Priesterdienst nach der Ordnung Aarons

Jesus opfert sich selbt! (Hebr. 5,1-4; Hebr. 9, 6-23)

� Als der Erhöhte, wurde er von Gott 
begrüßt und eingesetzt als ein Priester 
nach der Ordnung Melchisedeks (Hebr. 5, 10)

Jesus – unser Fürsprecher! (Hebr. 7,25)

� Auf der Erde erfüllte Jesus den 
Priesterdienst nach der Ordnung Aarons

Jesus opfert sich selbt! (Hebr. 5,1-4; Hebr. 9, 6-23)

� Als der Erhöhte, wurde er von Gott 
begrüßt und eingesetzt als ein Priester 
nach der Ordnung Melchisedeks (Hebr. 5, 10)

Jesus – unser Fürsprecher! (Hebr. 7,25)



Jesus Christus – der Hohepriester

� Erde: Priester und Opfer zugleich (Hebr. 9,12)

Himmel: Priester und König (Hebr. 7,2; 8,1)

� Erde: Schwerpunkt: Tod - Opfer (Hebr. 9,15-23)

Himmel: Schwerpunkt: Leben – Ewigkeit (Hebr. 7,3+16+24)

� Erde: Jesus legte den Grund (Hebr. 10,10+14+18)

Himmel: Sein Dienst ist ewig (Hebr. 7,25)

� Erde: Brachte Sühnopfer für alle (1. Joh. 2,2; Hebr. 9,28)

Himmel: Er dient seinen Erwählten (Röm. 8,34; Hebr. 9,24)

Das himmlische Priestertum ist die Ergänzung
des irdischen.



Jesus Christus – der König

Jesus hatte von Anfang an
� königliches Recht (Matth. 2,2)
� königliche Würde (Joh. 1,49)
� königliche Vollmacht (Mark. 1,7)

Seit der Himmelfahrt übernahm er auch die
� königliche Herrschaft (Eph. 1,20.21)

Die Hauptbedeutung der Himmelfahrt sehen wir
Beim königlichen Amt:

Himmelfahrt = Thronbesteigung des „Königs der Ehren“



Jesus Christus – der König

Die Bibel zeigt uns drei „Throne“

Thron des Vaters – Reich der Gnade
(Himmelfahrt bis Wiederkunft – Offb. 3,21; Hebr. 8,1)

Thron Davids – 1000 jähriges Reich
Das Reich der Herrlichkeit
(Luk 1,32; Apg. 2,30; etc.)

Thron Gottes und des Lammes –
Das Reich der Vollendung
(1. Kor. 15,28)
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Das Reich Gottes auf der Erde

Erst musste der König auf seinem Thron sein

� Die Himmelfahrt muss Pfingsten vorangehen
(Joh. 16,7; 7,39)

� Durch die Geist-Ausgießung kam sein Reich (Apg. 2,33) 

� Durch die Sendung des Geistes ist Christus nun in 
uns
- gekreuzigt und mit ihm lebendig gemacht
- mit ihm in die himmlischen Örter versetzt (Eph. 2,5+6)
- Heimat im Himmel (Joh. 14,2)

Das Reich Gottes kam durch die Ausgießung
des Heiligen Geistes auf die Erde! (Röm. 14,8)


